
9.SEB  Sitzung des Gymnasium im Alfred-Grosser-Schulzentrum 
Bad Bergzabern vom 14.09.2009- Protokoll 

 
 
Wo: Foyer der Aula 
Beginn: 20.00Uhr 
Ende: 21.30 Uhr 
 
Anwesend. Frau Hassinger,Frau Bitzel-Schröer,Herr Föhr,Frau Grehl,Frau Dinger-Broda, 
Herr Hoffart,Frau Sellig,Herr Christill,,Frau Faber,Herr Gittler,Herr Streicher, 
Frau Morgenstern-Henkel,Herr Rapp,Herr Bröckmann,Herr Merz,Herr Lillig,Herr Hauß, 
Frau Schlosser 
Protokoll: Wolfgang Föhr 
 
 
Herr Hauß begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlußfähigkeit fest. 
 
Top1: Informationen aus den Arbeitskreisen 

 

AK   Hausaufgabenbetreuung 
Es wurde informiert, das nur 5 Anmeldungen vorliegen,die Betreuung aber weiter angeboten wird. 
 
AK  Sucht und Gewalt 
Das Thema Alkohol ist in der 9.Klasse verstärkt aufgetreten und wird weiter verfolgt  
 
AK  Bus und Verkehr 
Änderung in der Leitung des AK´s , Hr Sturm hat die Leitung des Arbeitskreises für Frau Imhoff 
übernommen. 
   
Da festgestellt wurde ,das in den Arbeitskreisen zuwenig Mitwirkende sind und der Elternanteil zu 
niedrig ist,wurde angeregt die Arbeitskreise im Internet mit Terminen und Ansprechpartnern zu 
veröffentlichen um weitere Eltern als Mitwirkende zu gewinnen. 
 
Top2: Informationen aus den Fachkonferenzen 
Berichtet wurde von der Sitzung der Fachkonferenz Chemie vom 26.06.09,Protokoll liegt vor. 
Bei der Besichtigung des Chemiesaales wurden noch einige Änderungen angeregt,die durchgeführt 
werden sollen.Z.B .soll das Whiteboard tiefer gehängt ,die Lampen höher und der Projektor neu 
plaziert werden.Auch sollen Änderungen an der Türaußenseite im Schloßbereich durchgeführt 
werden. 
 
Top 3: Zusammenarbeit SEB-Klassenelternsprecher/Innen 

Keine Änderungen seit der letzten SEB Sitzung 
 
Top 4: Benehmensherstellung für die abweichende Bildung der neuen 7.Klassen 

Herr Lillig informierte über die Schülerzahlen der neuen 8 Klassen,hier 149 Schüler in 6 Klassen 
und die Schülerzahl der 7 Klassen,hier 159 Schüler bei 5 Klassen. 
 
Das Benehmen wurde,nach Einsicht der Verwaltungsvorschrift des MBFJ vom 09.05.2003 und 
kurzer Diskussion hergestellt. 
Anmerkung: Benehmen bedeutet weder Einvernehmen noch Zustimmung.Der SEB ist sich darüber 
im Klaren,dass 30 + 10 % Schüler/innen in einer Klasse sehr viel sind .Aufgrund der vorhandenen 
Problemen hat die Schulleitung aber Zurzeit keinen anderen Alternativen. 



 
Top 5: Informationen durch die Schulleitung 

Aufgrund der vielen 7. und 8. Klassen ,in Verbindung mit den immer noch andauernden 
Sanierungsmassnahmen fehlten zum Schuljahrbeginn 7 Schulräume.Durch knallharte 
Organisation,d.h. ständiger Raumwechsel durch Schüler/innen und Lehrer/innen konnte Herr Merz 
die 7 Räume erwirtschaften. 
 
Neu an der Schule sind 4 Referendarinnen,diese werden im 2. Schulhalbjahr mit je 7 Stunden 
eingesetzt. 
 
Der Termin und Sprechstundenplan kommt nächste Woche und wird entsprechend verteilt. 
 
Laut Planung der Kreisverwaltung soll die Sanierung der Schule bis Dezember abgeschlossen sein. 
 
Über die Kriterien der Schullaufbahnempfehlungen nach der 6 Klasse wurde gesprochen und auf 
die § 20 und 21 im neuen Schulgesetz hingewiesen.Kriterien müßen durch Mitarbeit des 
Schulelternbeirates erstellt werden ,genaue Definition ist den § 20 und 21 zu entnehmen ( Beilage ). 
Die Empfehlung der Klassenkonferenz ist verpflichtend. 
 
Top 6 : Verschiedenes 

Zu einer Nachfrage nach Spinden oder Schließfächern wurde von Herrn Lillig berichtet ,dass  
Herr Zeiß die Spinde vergibt wie er Schlüssel hat,Mietspinde sollen kommen. 
 
Es wurde angeregt mehr Informationen zum  ABI Back zu geben,was zusätzlich zu leisten ist und 
was den Mehraufwand über 3 Jahre betrifft. 
 
 
Zum Ende der Sitzung bedankte sich Herr Hauß bei allen Anwesenden und gab bekannt das er aus 
privaten,beruflichen und gesundheitlichen Gründen nicht mehr für den SEB kandidieren wird. 
 
 
Nächster Termin : Wahl des neuen SEB,und des/der neuen SEB-Sprecher/in am 

Donnerstag,den 24.09.2009 um 19.30 Uhr. 

 
 
 
 
 
 
Hergersweiler 20.09.2009  Wolfgang Föhr 
 
 
 
 

  
 


